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EDITORIAL
Geschätzte Absolventinnen und 
Absolventen! 

Einen ganz besonderen Empfang 
bereiteten wir zu Beginn des Schul­
jahres 67 „Jahrlingen“. Inspiriert von 
Harry Potter holten Vertreter des El­
ternvereins, Lehrerinnen und Lehrer 
die neuen Schülerinnen und Schüler 
vom Bahnhof in Hallstatt ab und ru­
derten sie mit dem Mutzen über den 
See zu ihrer neuen Lernstätte nach 
Hallstatt. Wohl kaum eine andere 
Schule ist in eine derart malerische 
Kulisse eingebettet und bietet ei­
nen derart zauberhaften Empfang. 
Aber auch kaum an einer anderen 
Schule ist es allen Beteiligten ein 
so großes Anliegen, gemeinsam im 
Boot zu sitzen. Dieses Bekenntnis zu 
einem Miteinander ist die Basis für 
die positive Entwicklung am Schul­
standort. Gerade der neu gestartete 
Ausbildungsschwerpunkt Bootsbau 
braucht in der nächsten Zeit diesen 
positiven Rückhalt, damit wir diese 
gut in unsere Schule passende Aus­
bildung dauerhaft und erfolgreich 
entwickeln können. 

Absolventinnen und Absolventen un­
serer Schule sind ein wichtiger Teil 
dieser Unterstützung!
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“Absolventen treffen 
Schüler” Ein Künstler be­
richtet über seinen beruf­
lichen Werdegang.

23. April 2015

Im Herbst 2014 wurde mit der zwei­
ten Bauetappe der Erweiterung des 
Schul- und Werkstättengebäudes 
begonnen. Beim Theoriegebäude 
wurde noch vor Weihnachten die 
Dachgleiche gefeiert und im Erd–
geschoss sind auch schon die Ver­
glasungen montiert worden.
Dort wird die Bibliothek ihren Platz 
finden. Im Erdgeschoss kommt die 
neue Bibliothek hinein und im Ober–
geschoss bekommen wir vier Klas­
sen dazu, die mittels eines Über­
ganges mit dem Altbau verbunden 
werden. Die Fertigstellung des 
Gebäudes ist mit Juli 2015 geplant 
und dann wird in den Ferien im al­
ten Theoriegebäude umgebaut. Die 
größte Veränderung ist der Einbau 
eines Liftes, der bis ins Dachge­
schoss führt.
Bei den Werkstätten wird gerade ein 
ebenerdiger, pavillonartiger Neubau 
errichtet. In diesem Gebäude werden 
Werkstätten, Klassen, Garderoben, 
WC-Anlagen, Buffet und Büroräume 
untergebracht. Die Fertigstellung ist 
mit September 2015 geplant, somit 
ist auch mit Theorie- und Werkstät­
tengebäude der zweite Abchnitt ab­
geschlossen.

BAUFORTSCHRITT

BOOTSBAU
Der Bootsbau ist unsere jüngste 
Abteilung. Sie ist prädestiniert für 
Hallstatt, nicht nur weil dieser his­
torische Ort am Hallstättersee liegt, 
sondern auch wegen des Salztrans­
portes in der Vergangenheit.
Verwandte Abteilungen und Aus­
bildungsmöglichkeiten an unserer 

Schule passen sehr gut zu diesem 
neuen Zweig und lassen sich im Rah­
men der vierjährigen Ausbildung gut 
kombinieren. Es sollen die grundleg­
enden Fertigkeiten und Fähigkeiten 
im Bau von Holzbooten vermittelt 
werden, die das nötige Verständnis 
und Können mitgeben, um auch mit 
anderen Materialien und Bedürfnis­
sen der Konstruktionen (Bauarten) 
umgehen zu können. 
Begonnen wurde im Herbst 2014 
mit vier Schülern, die in der ersten 
Klasse gemeinsam mit den Schülern 
der Fachschule Tischlerei unter­
richtet werden. Bereits ab der ersten 
Klasse beginnt schon in der Werk­
stätte und auch in den fachtheore­
tischen Gegenständen ein schulau­
tonomer Ausbildungsschwerpunkt 
für Bootsbau. 

Aufgrund der kommenden Landes–
ausstellung Lambach und Stadl 
Paura 2015 wurden wir vor zwei 
Jahren ersucht ein Angebot für einen 
Salztrauner für das Schiffsleutemu­
seum in Stadl Paura zu erstellen. 
Im Herbst 2014 bekamen wir den 
Auftrag diesen Salztrauner mit 24 
m Länge und 4,5 m Breite zu bauen. 
Es wurden sofort alle Vorbereitun­
gen getroffen, die Arbeiten sind im 
Gange und bis Mai 2015 soll dieses 
Boot fertiggestellt sein.

Für das Image unserer Schule und 
den Start unseres Bootsbaus ist 
dieser Auftrag sehr wichtig, da 
die Landesausstellung eine gute  
Möglichkeit bietet, unseren neuen 
Zweig zu präsentieren.
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Veranstaltung:
Schneebar der 4. Jahrgänge 
beim Speigerlift / Echerntal

11. Februar 2015


